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Stuttgart , 18 . Nov . Der Kammer¬
herr des verst. Prinzen Weimar , Major
von Manch, der durch die Thätigkeit in
den Kriegervereinen im ganzen Lande
bekannt ist, mußte sich in der letzten Zeit
einer Operation unterziehen ; sein Zustand
ist z . Zt . wieder ein befriedigender .

Stuttgart , 20. Nov . (Das Volks¬
trachtenfest) , das während der drei Tage
seiner Dauer wiederholt von der Königin
und den Mitgliedern des K . Hauses mit
einem Besuch beehrt wurde , hat eine
Bruttoeinnahme von 30 000 Mk . ergeben
so daß für die Knabenhorte ein Reiner¬
trag von 26000 Mark zu erwarten ist .

— Kürzlich fand im Bürgermuseum
in Stuttgart der monatliche Erörterungs
abend des Württ . Schutzoereins für
Handel und Gewerbe statt . Besprochen
wurden u . a . verschiedene schwindelhafte
Inserate in einzelnen Blättern . Es wurde
von der Versammlung gewünscht , daß
nach Luge des Falls der Schutzverein
Warnungen erlassen sollte . Namentlich
wurde auf die Annoncen von Krakauer
Firmen hingewiesen, welche eine goldene
Uhr und weitere 300 Gegenstände für 3
Mark ausschreiben. Wenn es auch für
jeden halbwegs normalen Menschen auf
der Hand liege , daß hier eine Spekula¬
tion auf die Dummheit gemacht werde,
so sei doch bekannt, daß es immer wieder
Leute gebe, die hierauf hereinfallen . Be¬
sprochen wurden sodann einige Fälle von
unlauterem Wettbewerb und dabei betont,
daß es nötig sei vom Gesetz zur Bekämpf¬
ung des unlauteren Wettbewerbs mehr
Gebrauch zu machen . Die einzelnen Vec-
einsmitglieder sollen hierin die Vereins¬
leitung energischer unterstützen. Sehr
bedauert wurde der Beschluß des hiesigen
Gemeinderats , welcher den Meßleuten
wieder gestatten will, am Sonnrag vor
Weihnachten ihre Buden zu öffnen .
Weiter wurden die Urteilssprüche einiger
auswärtrger Gewerbegerichte besprochen ,
welche auf Grund des § 6l6 des B .G.
den Handwerksmeistern die Verpflichtung
auferlegten , ihren auf ! 4 Tage zum
Militär eingezogenen Arbeitern den Lohn
weiter zu bezahlen, daß derartiges dem
Gewerbetreibenden nicht zugemutet werden
kann, wurde als selbstverständlich erachtet.
Empfohlen wurde , sich hiegegen durch
eine besondere Bestimmung im Arbeits¬
vertrag zu schützeu. Endlich wurde noch
mitgeteilt , daß das Kommando der Forst¬
wache in einem Rundschreiben die Forst¬

wächter aufgesordert habe, ihren Bedarf
an Hemden vom Warenhaus Herzog in
Berlin zu beziehen . Seitens des Schutz -
vernns ist gegen dieses Vorgehen bereits
vor 9 Tagen Beschwerde beim Finanz .
Ministerium erhoben worden .

Calw , 18 . Nov . Unsere beiden
Abgeordneten für den Land - und Reichs¬
tag Rechtsanwalt Kraut und Redakteur
Schrempf erstatteten gestern nachmittag
im Waldhornsaal hier vor zahlreichen
Zuhörern Bericht über ihre parlamen¬
tarische Thätigkeit . RechtSanw. Kraut
besprach in einem lichtvollen Vortrag die
Verhandlungen der letzten Landtagstag¬
ung, wie sie sich an die Etatsberatung
auschlossen . Dabei wurden besonders
eingehend behandelt unsere Steuerver¬
hältnisse und das Eisenbahnwesen, das
zu einer Eisenbahnreform geradezu drängt .
Kraut ist bereit , in Verhandlungen ein¬
zutreten , die aus eine Eisenbahngemein¬
schaft mit Preußen abzielen, wodurch sich
unsere Erträgnisse bedeutend steigern
würden und wobei doch unsere Selbstän¬
digkeit in der Verwaltung gewahrt bleiben
könnte. Reichstagsabg . Schrempf besprach
sodann den Wechsel im Reichskanzleramt,
die Chinaexpedition , das Weingesetz , das
Urheber - u . Verlagsrechts die Seemanns¬
ordnung und den Zolltarifgesetzentwurf .

Rotten bürg a . N . , 16 . Nov . Bei
den Ausgrabungen im hiesigen römischen
Militärbad werden noch manche interes¬
sante Gegenstände gefunden. So kam
jüngst ein großer Ziegelstei» zum Vor -
jchein , der , wie zahlreiche andere mit
dem Stempel der Io» . XIII . Xu§. gez .
war . Quer über denr Legionsstempel lief
ein menschlicher Fußabdruck , der sich einst
über dem noch weichen Stein gebildet
hatte . „ Welcher Wengerter ist denn heute
da gewesen ? " fragte jemand beim ersten
Ansichtigwerden der zahlreichen groben
Nagelabdrücke über dem seinen Legions-
stempel . Der unbekannte „ Wengerter "
gehört indessen dem 2 . Jahrhundert nach
Christus ' an , und hatte keine Ahnung
davon , daß sein „ Fehltritt " nach mehr
als 1700 Jahren an das Licht der
schwäbischen Sonne kommen und den
Archäologen des Sülchgauer Altertums -
Vereins Freude bereiten werden.

Tübingen , 18 . Nov . (Strafkammer ) .
Wegen mehrfachen Betrügereien saß heute
auf der Anklagebank der led . Kaufmann
Martin Belthle aus Marbach , zuletzt in
Reutlingen wohnhaft . Derselbe , schon

mehrfach vorbestraft , erhielt eine Ge¬
fängnisstrafe von 5 Mon . Wie die Haupt¬
verhandlung ergab , reiste B . kurz nach "
seiner Entlassung aus dem Landesge¬
fängnis in Rottenburg nach Calw und
besuchte dort einen Bekannten . Dessen
Tochter gegenüber erklärte er nun , er sei
gekommen , sie zu heiraten ; sein Vermögen
von 25000 Mk. sei jetzt flüssig , auch sei
er bcreils als Theilhaber der Korbwaren¬
fabrik in Frickenhausen eingetreten . Die
Hochzeit müsse deshalb schnell vorwärts
gehen , er würde ihr gleich schon einen
Ring geben , wenn ihm nicht sein Geld
auf der Geschäftsreise ausgegangen wäre ;
auch habe er das Unglück gehabt, in der
Eisenbahn seinen Mantel hängen zu lassen ,in dem sich seine Brieftasche und seine
Wertpapiere befinden ; auf telefonische
Anfrage sei ihm die Antwort geworden,Mantel und Geld liegen auf dem Fund -
bureau in Stuttgart . Belthle erfreute
sich hierauf in Calw 5 Tage lang liebe¬
voller Aufnahme . Das Mädchen schenkte
ihm einen gold. Ring , auch erhielt er
30 Mk . Taschengeld. Unter dem Vor¬
wand , eine Geschäftstour unternehmen
zu müssen , schied er dann von Calw ,
begab sich aber direkt nach Liebenzell zu
seiner Geliebten und überbrachte dieser
den Ring . Von da aus reiste er nach
Nürtingen und wußte sich dort von einem
Kaufmann ein Fahrrad im Werte von
200 Mk . leihweise zu erschwindeln. Auf
diesem begab er sich in die Seegegend , wo er
als steckbrieflich verfolgter Schwindler ver¬
haftet wm de, nachdem er kurz zuvor das
Fahrrad versetzt hatte . Der Angekl. war
geständig. Bemerkt sei noch, daß der An-
gekl. , der erst 20 Jahre alt ist , ein Pfleg¬
vermögen von etwa 9000 Mk. besitzt.

Pforzheim . Der „ Anz. " schreibt :
Daß der von Pforzheimern vielbesuchte
Ort Zavelstein bei Calw eine Stadt
ist, wissen wohl nicht alle Leser . Der
neuen Ausgabe des Städtelexikons zu¬
folge gehört Zavelstein zu den 15 Stäb -
ten Deutschlands , die weniger als 500
Einwohner zählen. Die kleinste Stadt
ist Hauenstein bei Waldshut mit 101
„ Städtern "

, dann folgt Zavelstein bei
Calw mit 293 Einwohnern und an 5.
Stelle Berneck bei Nagold mit 344 Ein¬
wohnern . Diesen kleinen Städten gegen¬
über giebt es in Deutschland Dörfer mit
21 —40 000 Einwohner . Die industrielle
LandgemeindeVorbeckim Ruhrkohlengebiet
zählt 47 216 Einwohner , während die
Berliner Vororte Schöneberg und Rix-
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dorf nach der Volkszählung von 1895
mit 62695 und 59745 Einwohnern da¬
mals die größten Dörfer waren .

Brette n , 20 . Nov . Der große Aal¬
küstensee bei Maulbronn ist durch Kauf
um den Preis von 16000 Mk. an Herrn
Gemeinderath Koch hier übergegangen.

Baden - Baden , 19 . Nov . Kneißl
macht Schule ! Zwei in einer Gärtnerei
in Oos beschäftigte Arbeiter , von welchen
der eine ans Bayern , der andere aus
einem Orte bei Baden -Baden stammt,
fühlten den Drang in sich , Kneißl zu
spielen . Sie stellten sich am letzten Soun -
tag mit mächtigen Prügeln auf der Straße
zwischen Oos und Badenscheuern auf,
sielen über einzelne vorübergehende her
und richteten dieselben mit Schlägen auf
Kopf und Körper mehr oder weniger übel
zu . Bis jetzt sind zehn Verletzte ermit -
telt . Die Gendarmerie hat lt . „ Brsg .
Ztg .

" einen der Unholde verhaftet , der
andere ist entflohen, wird aber zweifel-
loS der Bestrafung nicht entgehen.

Heidelberg , 20 . Nov . Eines be¬
neidenswerten gesunden Schlafes erfreut
sich ein dahier in der Kettengasse arbei¬
tender Bäckerbursche . Als er auf seiner
Ruhestätteim gewohnten Nachmittagsschlaf
lag , spielte sein noch wacher Schlafkamerad
mit einem scharfgeladenen Revolver ;
dieser entlud sich plötzlich, die Kugel durch -
bohrte die liuke Wange des Schlafenden
und schlug ihm einen Zahn aus . Schließ¬
lich durch den Zahnverlust wach geworden,
schaute der Bäckerbursche ganz verwundert
um sich . Er will lt . „ H . Z . " von dem
Knall des Schusses nichts gehört und von
der Kugel, die er schon verschluckt hatte
nichts verspürt haben.

Augsburg , 19 . Nov . Die Geschwo¬
renen sprachen wie bereits berichtet,
Kneißl schuldig eines Verbrechens des
Mordes , begangen an dem Gendarmerie -
Stationskommandanten Brandmaier . Be¬
züglich der Erschießung des Gendarmen
Scheidler wurde die Schuldsrage auf
Mord verneint , dagegen die Schuldfrage
aus Körperverletzung mit nachgefolgtem
Tode bejaht . Bezüglich Riegers
wird die Schuldfrage verneint . Der
Staatsanwalt beantragt hierauf für
Rieger Freisprechung , für Kneißl Todes¬
strafe und IS Jahre Zuchthaus . Der
Gerichtsrat verurteilte Kneißl zum Tode
und zu 15 Jahren Zuchthaus , sowie zum
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf
Lebenszeit. Rieger wurde freigesprochen
Als das Urteil gegen Kneißl verkündet
wurde , rief die Mutter Kneißls laut :
» Justizmörder ! " Als sie weiter großen
Lärm machte , wurde sie verhaftet .

Gaggenau , i8 . Nov . Die heutige
Generalversammlung der Eisenwerke Gag¬
genau Aktiengesellschaft war von 31 Aktio¬
nären besucht, welche 1256 Stimmen ver¬
traten . Sämtliche auf der Tagesordnung
stehenden Punkte wurden genehmigt und
die sofort zahlbare Dividende ans 1 Pro¬
zent festgesetzt. In Karlsruhe ist Zahlstelle
das Bankhaus Alfred Seeligmann u . Co.

Berlin 21 . Nov . (Tel . ) Die Tech¬
nische Hochschule in Charlottenburg hat
dieser Tage Versuche mit einer neuen Art
von Stahlbereitung vollendet, die , wie
das „ Kl . Journ . " meldet, nicht verfehlen
wird , in den betheiligten Kreisen großes
Aufsehen zu erregen . Fachleute behaup-
ten , daß die neue Erfindung die ganze

Metallindustrie revolutioniren werde. Der
Erfinder ist ein kleiner Mecklenburger
Fabrikant , Namens Giebeler , der sich
schon seit Jahren mit der neuen Stahl¬
bereitung befaßt hat , aber erst vor die
Oesfentlichkeit treten wollte , nachdem eine
Fachautorität wie die König! . Technische
Hochschule ein Gutachten über die Erfin¬
dung abgegeben. Dieses ist nun in gün¬
stigem Sinne seitens der Hochschule ab-
gegeben. Der Prozeß selbst besteht darin ,
daß durch das Giebeler ' sche Verfahren
allen Arten von Eisen ein Härtegrad und
eine Stärke gegeben wird , die den Har -
rey ' schen , Krupp '

schen und Bvehler 'schen
Stahl um das Doppelte im Härtegrad
übertrifft , obgleich gleichzeitig die Erbeut -
ungskosten um 50 Prozent verringert
werden . Projektile , die gegen einen 7 ^ 4
Millimeter starken Panzer , der nach dem
Giebeler ' schen System erzeugt worden
war , geschleudert wurden , machten bloß
einen 1 Millimeter starken Eindruck,
während eine Krupp ' sche Stahlplatte
gleicher Stärke vollständig durchlöchert
wurde . Klingen aus dem neuen Stahl
erzeugen die Zersplitterung anderer Klin¬
gen , als wären sie aus Holz gemacht .

London , 20 . Nov . Der Führer
der Liberalen , Campbell Bannermann ,
hielt gestern in Plymouth eine Rede,
worin er ausführte , der Einsall Jameson 's
würde nie vorgekommen sein wenn eine
liberale Regierung am Ruder gewesen
wäre . Er glaube nicht an eine Verschwö¬
rung , zum Zwecke , die Engländer aus
Südafrika zu vertreiben . Er glaube,
diese Behauptung sei lediglich ein nach¬
träglicher Gedanke, erfunden zum Zweck,
ängstliche Herzen zu beruhigen und das
öffentliche Gewissen in England zum
Schweigen zu bringen . Redner bestritt ,
jemals irgend ein Wort geäußert zu haben,
das von irgend einem noch so feinen
Kopfe als Ermuthigung der Buren ge -
deutet werden könnte. Er habe einzig
und allein auf die Thorheit der Art und
Weise hingewiesen, wie die Regierung die
Burenangelegenheit betreibe . Campbell
Bannermann erklärte ferner , es sei keine
Hoffnung vorhanden , daß die Gefahr ,
der England jetzt gegenüberstehe, beschwo¬
ren würde , so lange Chamberlain im Ko¬
lonialministerium und Mitner in Präto -
ria verbleibe . Schließlich gab Redner
der Ansicht Ausdruck, das England die
Verpflichtung gehabt habe, trotz eifrigster
Fortsetzung des Kampfes die militärische
Aktion andererseits zu begleiten mit der
Veröffentlichung annehmbarer , bestimmter
Friedensbedingungen .

LokcrLes .
Wildbad , 21 . Nov . (Eiliges .) Es

sei hiemit erwähnt , daß anläßlich des
am nächsten Sonntag stattfindenden Vor¬
trags in Sachen der Eisenbahnfrage ein
beachtenswertes Material , insbesondere
auch das Ergebnis der Württbg . Kam¬
merverhandlungen zuJedermannsEinsicht -
nahme im Gasthaus zur „ Sonne " auf¬
gelegt ist, woselbst auch noch bis zur
kommendenSonntagsversammlung Unter -
schristssammellisten für Diejenigen zur
Verfügung stehen , die gegen eine preußisch-
württbg . Eisenbahngesellschaft eintreten
und nicht bereits schon anderwärts un -
terzeichnet haben . Bei dem regen Inte¬
resse, welches das württbg . Volk überall

der gegenwärtig im Vordergrund stehen¬
den Eisenbahnfeage zuwendel, kann an¬
genommen werden, daß auch hier eine
große Beteiligung an der kommenden
Sonntagsversammlung zu erwarten ist.

Ber misch 1 es .
— Welche Aenderungen bringt die

neueste deutsche Rechtschreibung? Die
„ Schlesische Zeitung " schreibt darüber :
Die wichtigste Neuerung ist die vollstän¬
dige Beseitigung des th aus allen deut¬
schen Wörtern . Man wird also schreiben :
Tal , Ton , Tor , Tau , tun , Turm , Tür ,
Tau , Teer , Tier , Teil , verteidigen , Eigen-
tum , Rätsel , Mut , Met , Not , Rat u . s .w .
In Fremdwörtern bleibt jedoch das th .
Die Dehnungen sind im allgemeinen be¬
lassen worden . Man schreibt also Liebe ,
Lied , Sieg wie bisher . Ebenso werden
die Zeitwörter auf ieren und ihre Ab¬
leitungen mit dem e geschrieben , also
regieren , studieren, hantieren , Regierung ,
Zernierung . Dagegen ist das e in den
Jmperfektis wie fing, ging hing , sowie
in den Wörtern gib, gibst, gibt beseitigt.
Die doppelte Schreibung des Selbstlautes
ist nur in folgenden Wörtern belassen
worden : Aal , Aar , Aas , Haar , Paar ,
Saal , Saat , Staat , Beere, Beet, Geest,
Heer, Klee , Krakeel, Lee, leer , Meer ,
Reede (Rhede) , scheel , Schnee, See , Seele ,
Speer , Teer , Boot , Moor und Moos .
Von der bereits bestehenden neuen Or¬
thographie wird auch das s der Endsilbe
nis beibehalten , lieber die Schreibung
der Fremdwörter ist Folgendes zu be¬
merken : Der K- und Z- Schreibung ist
der Vorzug zu geben , also : Publikum ,
Kondukteur , Konfession , Konfekt, Direktion ,
Konzil, Konzert , Prozeß , Partizipium .
Dagegen kann das c beibehalten werden
in Fremdwörtern , die auch sonst undeut¬
sche Lautbezeichnungen besitzen, wie Coif¬
feur , Direktrice . Der Antrag , sämtliche
Wörter mit Ausnahme der am Anfänge
eines Satzganzen stehenden klein zu schrei¬
ben , würbe von der Rechtschreibungs¬
konferenz abgelehnt und nur die eine
Konzession gemacht , daß in zweifelhaften
Fällen die Kleinschreibung vorzuziehen ist .

Marktberichte .
Stuttgart , 20 . Nov . (Mostobst¬

markt . ) Auf dem Nordbahnhof wurden
heute zugeführt Waggons : 31 aus Frank¬
reich , 4 aus Serbien , 2 aus Ungarn , 1
aus Oestreich , 2 aus Italien , zus . 39
Waggonladungen Mostäpfel , Preist 1220
bis 1260 Mk. je per 10000 ir^ bahn -
amtliches Gewicht Stuttgart . Verkauf im
Kleinen zu 6 Mk. 10 Pfg . bis 6 Mk.
50 Pfg . per 50 irK . — Ferner wurden
15 Waggons Mostbirnen im Großen zu
930 bis 940 Mk . die 10000 kA und im
Kleinen zu 5 Mk. 20 Pfg . bis 5 Mark
6Ü Pfg . die 50 kA verkauft.

StandesbircH - KHrorriU.
vom 15. bis 22 . November 1901 .

Geburten :
16- Nov. Magenreuier , Wilhelm Friedrich ,

SchuhmacherinSprollenhaus , 1 Sohn
Gestorbene :

15- Nov . Hüll, Marie Christine, geb - Knapp ,
48 Jahre alt , Ehefrau des Bahn -
Wärters , Karl August Holl, hier

16. Nov. Büttner , Johannes , Oberlehrer a . D -.
hier 76 Jahre alt

19 Nov . Magenreuter . Gottlieb , 3 Tage alt ,
Sohn des Schuhmachers Wilhelm
Friedrich Magenreuter , in Sprollen¬
haus .
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LM- Wichtige
Volks Versammlung

am Sonntag den 24. tlovbr. 1901, nachm. 2 Uhr
im Gasthof zur Sonne, Wildbad.

Gclgesorörrurrg :

„Sollen unsere Eisenbahnen preußisch werde»
oder württembergisch bleibend"

Berichterstatter : LandtagSabg . Herr Karl Schmidt , Maulbronn .
Zedermai»! ik eingeladen . Freier Meinungsaustausch zulässig .
»xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx »
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MW" LivdiMK saraotirt 28. Hov.
Gewinne Mk. 2S0V0 , Mk 16 006 , Mk. S666 , Mk. 2666 ,Mk . 1666 u . 1 w.
Loose ä 2 Mark sind zu haben bei Chr . Wildbrett .

I ^ lorsKsirvt .
Folgende Nickelwaren und Gegenstände in meinem Laden untere Leo¬

poldstraße 26 verkaufe ich vor dem 1 . Dezember um Vs Uss Vvnlkss
billigen also mit

HM - 200
LnKtzkniursu
Nnlillikanntzn

ksostt "» 8
LK3MP3gN6r >LÜKl6N
8tzivitzi 'di ' 6tttzi '
I 'tzläHnseliM
Unrktkorde
mit emailliertem Einsatz

N,öiiutic1rs1 -I?oek§sscLii'rs.
Diese günstige Gelegenheit für Weihnachtsgeschenke bitte ich recht

fleißig zu benützen.

ss . IV> sc > ! snsr ,
untere Leopolbstratze 26. I

Revier Wildbad .

Brennholz - Verkauf.
Am Montag den 2 . Dezember 1901

vormittags ' /sll Uhr
aus dem Rathaus in Wildbad aus Staats¬
wald I . 8 Prossenweg ( Nro. 273/30 !
Schlag) Rm : 96 buchene- und 11 Nadel-
Holz -Ausschußscheiter u . Prügel, 3 buchene
Nadelholz-Anbruch und Abfallholz und 3
buchene und 6 tannene Reisprügel. Fer¬
ner Scheidholz in der Hut Meistern mit
Rm : 5 tannene Scheiter, 151 buchene u .
100 Nadelholz-Anbruchscheiter u . Prügel,2 eichene, 6 buchene und 596 Nadelholz-
Anbruch- und Abfallholz.

Gemeinde Enzthal .
Brennh olz - Verkauf

am Montag den 25 . ds . Mts ., vor¬
mittags 11 Uhr

im Hirsch zu Enzthal aus Eitele Abt. 4
und 5 , Hagwald Abt. 4 und 9 : 422 Rm.
buchene Scheiter, 13 Rm. buchene Prügel ,402 Rm. Nadelholz- Scheiter, 69 Rm.
Nadelholz-Prügel .

Gewerbe - Verein
WilöSaö.

Nächste Versammlung erst Freitag
den 29 . November im Lokal ( Sonne ) .

Tagesordnung : Wahl des Prüfungs¬
ausschusses znr Gesellenprüfung.

Der Ausschuß .
W i l d b a d .

Am nächsten
Montag den 25 . Novbr

nachmittags 4 Uhr
verkaufe ich in meinem Hause , Olgastr. 8
einen entbehrlich gewordenen

Koch - Herd
Kaufsliebhaber sind eingeladen .

Gerichtsnotar a. D . Fehlere « .

Früchtenbrot
und SoLnitslsrot :

empfiehlt
5. e-G - Lrnoenvergev .

Sunlight -Seife
weiße Kernseife

gelbe Seife ,
sowie alle Sorten

Toilette - Seifen
empfiehlt 0 . D> eil,en .

Or. llölzele s domöop.
Kr a rnpfhuste ntropfen

Ou . 0 p . Ip . LM .
bei Hofapotheker Or . IVlelLgsn

Legreife italienische

KüHner
Waare hat zu verkaufen .

A . Blumenthal
Geflügel-Handlung.
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bringt zur gegenwärtigen Bedarfszeit sein reichsortirtes Lager in

Vricotagen
für Damen und Herren

in Brust und Achselschluß in empfehlende Erinnerung .

Herren -Hernden vou 8O Pfennig an per Strick.
bis zum feinsten Kammgarnhemd . In besseren Sachen führe nur erstklassiges
Fabrikat , das aus besten Materialien hergestellt und tadellos gearbeitet ist und
sich vermöge der bescheidenen Preise eines Weltrufes erfreut .

VE
" Ma »t mache Versuche .

-
MU

Auch ist eine noch gut erhaltene Strickmaschine billig zu verkaufen.

Ksbsu in vsni ^en Ninutsn nun mit Vkssser rubersiket vor/.üg-iieliL 8nppsn : vis lürbs- , ksis - ,Osmüss- , Dapioea - , Lisbslssvpps ste. Lsstsns vmptoblen von IVill » . Ziselier .

I 'LmilisnksLt
ist äsr IVasciitass Asvorclön , seit cksr IVäsebs-
rivnsn bester Lrsanä tlr . Vlioinspsvir 's
8 «! kei »i »ulv « r Herbe ibnsn viele
mübsams, (les 6evsbs LiiArsiisnäe Arbeit äss
Leidens erspart anä okns Llsieds blsnäenä

vsisss tVäseds Aidt.
lAan vsrlarlAS 6811t S.116H 068 obtättsrt .

liigarren,K « » Vadske
Schnupf - ^

empfiehlt
D . Treiber ,

König- Karlstr .

Weu or-gcrnifrert ! !

lkelsplioii
1«41 DüLilsr 4 « I <- I>Iion

1041
LM Vki1dö1msxlLt2,

^ ilhslmstr . IV2
XLtliLrmöiistr . 2 ^l., au äsr kuuä -

dakv - uuä HiorstrLSSSQLtrsskö.

Dieses Etablissement unterhält in 2 großen Gebäuden
ein ständiges Lager von über 200 Zimmereinrichtungen in
jeder Stylart und Preislage .
Abteilung I : Kunstgewerbliche Möbel und Erzeugnisse

unter Leitung und Herstellung bewährtester Fachmänner und
Architekten , Voranschläge, Entwürfe und Beratungen sofort
und bereitwilligst. * Innendekorationen 4- Tstppichst ,
Vorhänge * Möbelstoffe.

Abteilung II : Bürgerliche Wohnungseinrichtungen von
billigst bis hochfein . Illustrierte Preiskourante gratis
und franko .

Abteilung III : Kleinmökel , Holzwaren , lakierte Möbel ,
Küchen- u. Hureaumöbel , Wirtschafts - u . Hotel -
einrichtungen , Polstermöbel jeder Art. Kranken¬
möbel , Garten - und Vstrandamöbel .

Versandt nach allen Plätzen in bester Verpackung; eigene Transport¬
fahrzeuge , auch Vermietung und Tausch.

Geschästsstunden von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr.

28 goldene nnd silberne Me¬
daillen und Diplome.

Schweizerische

Spielwerke
anerkannt die vollkommensten

der Welt .

Spieldosen
Automaten , Necessaires , Schweizer¬
häuser , Cigarrenständer , Albums ,
L>chreibzeuge,Handschuhkasten,Brief¬
beschwerer , Blumenvasen , Cigarren¬
etuis , Arbeitstischchen, Spazierstöcke,
Flaschen, Biergläser , Dessertteller ,
Stühle u . s. w . Alles mit Musik -
Stets das Neueste und Vorzüglichste ,
besonders , geeignet für W >ihnachtsge -
schenke empfiehlt die Fabrik

I . K . Keller, Aern (Schweiz)
Nur direkter Bezug garantiert

für Aechtheit; illustr .Preislisten frko .
Bedeutende Preisermäßigung .

Grbsen , ZLoynen

Linsen
in frischer, gutkochender Ware empfiehlt

>Schon ?

LÜ68 probiert
und herausgefunden , daß

Carl will ' s
Spitzwegerich

Vrusi - Lonbons
WM- die allerbesten -WU
Hausmittel geg . jed . Husten, Heiser¬
keit , Katarrh , Verschleimung etc .,
und nur echr in Paketen ä 10 Pfg .,
20 und 40 Pfg ., also niokt ollen
ausgewogen , zu haben sind in Wilv »
bad bei : Or . 6 - Iklvlrgvn ,
Hofapoth . ; in Calmbach : Viilk .
L.ooksn .

Ewige Jugend!
Frauen-Lchönheit!

erzielt man durch tägliches Waschen mit
Bergmanns LilicnmilH-Seise
ä St . SO Pf. bei : O. VrsblnKsr , kbr-

r> - < iiv .

Streng reelle und billigste Bezugs,nellerI » mehr als ILO so» Familien im Gebrauchet

Gsinsebanne« , Schwaneafedern , Schwanenbau - 1
ncn u. alle anderen SortenBcttfedern u Daunen . Ren- lheit u. hefte Reinigung garantiertI Gute , preiswerte I
Bcttfedern p. Pfund für0,60 <0,80 ; 1 ; 1.4S . Prlma i
Halbdanne« 1,8» ; 1,8» . «olarsebernr halbwettz 2 t,weih2 ,so. Silberweide Gänse- u . SchwanenfedcrnL
ll ; 3 ,SS; 4; s. Silberweiße Gänse- u . Schwancndan- 8ne« s ,7L; 7; 8; 1» >1 Echt chinesische«anzdanncn g2 ,5 « ; s . Polarüauncn 3 ; 4 ; 5 » i Jedes beliebige k
Onantnm zollfrei gegen Nachn. I Nichtgesallendesbe- A

rcitwilligst auf «nsere «osten zuriiekgenoimnen . A
^ ookor äs 6 o» kn kasnroi -tl Nr. 3« p Westff . I

»W- Proben und auZflihrl. Preisliste «, auch über 8
vettatotre . «« sonst und vortofrcil Angabe der »

A, krelolagen für Federn-Probe» erwünschli -
Telephon Nro. 33 Redaktion , Druck und Lerlag von Albert Wildbrett in Wilobad .
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